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Kanalisationsbau / Gemeinde Spiez

Version 06.02.25

Ausführungsstandards Kanalisationsbau der Gemeinde Spiez

Ziel:

Mit nachstehend definierten Standards, soll die einheitliche Ausführung bei Kanalisationsarbeiten
vereinheitlicht werden. Gleichzeitung sollen bekannte Probleme vermieden werden.

Die nachstehenden Vorgaben sind als Standard der Gemeinde Spiez zu verstehen.
Diese kommen zur Anwendung, wenn die Planungsunterlagen keine anderweitigen Definitionen
vorschreiben!

Abweichungen zu Planungsunterlagen resp. Standards müssen vor der Ausführung bei der Gemeinde
genehmigt werden!

Themen:

1. Neue Schächte (KS, SS usw.)
inkl. Beispiele «Leitungseinführungen»

2. Neue Leitungen (SW + RW)
inkl. Beispiel «Ausführung Reduktionen»

3. Definition Schachtdeckeltyp

a. Deckel Kontrollschacht oder Schlammsammler in Fahrbahn oder Trottoir

b. Deckel ES/SA (eckig) in Fahrbahn oder Trottoir

4. Definition Rinnentyp (Abfluss bis 150mm)

5. Ausführung Schwanenhals / Innenliegende Anschlüsse

6. Schachtleitern / Einbauten (Ortsfeste Leitern in Schächten usw.)



V e r s i o n  0 6 . 0 2 . 2 5  / S e i t e 2 | 5

1. Neue Schächte (KS, SS usw.)
Grundsätzlich sind…
-> Massschächte oder Vorortschächte (nach Plan) zu verbauen.
-> Schachtfutter einzubauen!
Grund:
Die korrekten Dimensionen der Ein- und Ausläufe wie die korrekten Anschlussrichtungen ab dem
Schacht sind wichtig und vermeiden unnötige zusätzliche Rohrbögen.
Anschlüsse richtig: Anschlüsse falsch:
Beispiel: «Massschacht» oder «Vor-Ort» Beispiel: «Standardschacht»

2. Neue Leitungen (SW + RW):
Neue Leitungen sollen nachstehende Vorgaben berücksichtigen, um späteren Problemen mit
dem Unterhalt vorzubeugen. (Zusatzkosten)

 Bögen max. 15o (horizontal und vertikal -> maximal 2 Stk. nacheinander)

 Leitungen welche nicht einbetoniert sind -> Typ SN16!

 Richtungs-, Kaliber- und Gefällewechsel erfolgen im Schacht (keine unnötigen Kaliberwechsel)

 Optimales Gefälle -> Minimum: Regenabwasser 1% / Schmutzabwasser 2% / (Max. 10%)

 Kaliberwechsel nur Sohlenbündig!
Kaliberwechsel richtig: Kaliberwechsel falsch:
Beispiel: «Sohlen-bündig» Beispiel: «Scheitel-bündig»
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3. Schachtabdeckungen im Strassenbereich

a.) Deckel Kontrollschacht oder Schlammsammler in Fahrbahn oder Trottoir
Typ  BGS Nivo N250 D400

b.) Deckel ES/SA (eckig) in Fahrbahn oder Trottoir
Typ gelochter Deckel BGS D400, Figur 611 im Gefälle versetzt

Hinweis:
Bei besonderen Gegebenheiten muss die Verwendung von alternativ geeigneten Produkten
geprüft werden. (Z.B. GRIP usw.)
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4. Definition Rinnentyp (Abfluss bis DN 150mm)
HOBAC Rinne mit Gussschlitzrost
Auslauf Standard gegen unten resp. gemäss Plan

5. Ausführung Schwanenhals
Nur nach Absprache resp. gemäss Plan.
Falls notwendig -> nur ausserhalb vom Schacht!
Beispiel:

Achtung!
Innenliegende Anschlüsse nur mit Bewilligung der Bauverwaltung!
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6. Schachtleitern / Einbauten
(Ortsfeste Leitern in Schächten usw.)
Allgemein:
In Abwasserschächten (Bauwerken) sind nur rostfreie Materialien zu verbauen.
Keine verzinkte Bauteile!
 Rostfreier Edelstahl (V4A) oder bei Ausnahmen (V2A)

Schachtleitern:
Neu erstellte Schachtleitern müssen die Anforderungen der Bauprodukteverordnung
(BauPV) erfüllen sowie mindestens jene der Norm SN EN 14396.

Zu beachten:

und… (usw.)


